
REPUBLIK ÖSTERREICH 
Der Bundesminisier für Verkehr 

und verslaatlichle Un!ernehmungE'JI1 

Pr.Zl.5.907/23-I/2-1969 

AJiFfu\.GEBEANTWORTUNG 

betreffend die schri~~liche Anfrage der Abgeo~dneten zum 
Nationalrat Dr.Scrinzi, Dr.van Tangel und Genossen: Abhal­
tung einer EnqlJ.ete liber die Sicherheit von Kernkraft\·,1(jrken • 

. (Hr.1510/J-HR/1969 vom 11.Dezernber 1969) 

~~en li1ragep 1)_ und ~l 

der schriftlichen Anfrage erlaube ich mir mitzuteilen, daß 
unter den Aufklärungsarbeiten, die zur Information der Be­
völkerung Uber die Sicherheit von Kernkraftwerken geleistet 

wurden, vor allem das vom Bundesministerium für Verkehr und 
verstaatlichte Unternehmungen am 3.Juli 1969 abgehaltene 
Info:t'lllationsgespräch liber dies~ll Gegenstand z:JeX'\välmen ist. 
Zu die sem \v3Ten neben FeTl1sehen, RLmdfunk und Pl"'eSSG alle in 
Frage kommenden Interessenvertretungen, unter anderem auch 

die Wiener und die N.Ö.Ärztekamme~, eingelad~no Als Gesprächs­
teilnehmer wirkten bei dieser Veranstaltung führende, auf dem 
Gebj.ete der Kerrlenereie tätige Fachleute aus dem In .... und Aus­

land mit, darunter auch der Leiter der Prlifanstalt fUr Radio­
logie und Elektromedizin im Wien er Allgemeinen Krankenhaus, 
a.o.Professor Dr.rer.nat.et Dr.jur.Jaroslav ZAKOVSKY, sowie 
zwei Vertreter der IlJ:edizin, nämlich Dr.med .Hans Rud olf Rl~NFER, 
Facharzt für Radiologie und Nuklearmedizin, ~itglied der Eid­
genössischen Kommission für den strahlenschutz (Schweiz), und 
Univ.Prof.Dr.med.Herbert VETTER, International Atomic Energy 
Agency, Division of Life Sciences (Wien). Alle diese Wissen­
schaftler haben dabei eine positive Stellungnahme zur Kern­
energie abgegeben. 

./ . 
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Eine weitere Enquete Uber Reaktor-Sicherheit ist derzeit 
im Hinblick auf dl.e stattgefuY1:1ene Veranstal tung nicht vor­
gesehen. Das Blmdesministerium für Verkehr und verstaatlichte 
Unternehmungen ist jedoch weiter bemüht, auf publizistischem 
Wege über das Wesen der Kernenergie die Öffentlichkeit zu 
informieren und hat in diesem Zusammenhang eln Informations­
blatt fertiggestellt, das im Bezirk Tulln an alle Haushalte 
in Form ei.ner Postwurfsendung verteilt werden wird. Überdies 
hat sich sowohl die Fachpresse wie auch die Tagespresse mit 

.diesen Fragen eingehend bef~ßt, wobei vor allem auf die 
Sondel';beilage der Tageszeitung "Die Presse" vom 28.Novv1969 
hingewiesen werden darf. 

Wien, am 20.Jänner 1970 

Der Bundesm~nister: 

ß- / 
1:(/ 'Zy/ 
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